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Einladung  
zur Brauereibesichtigung 
 
 
 

  

am Donnerstag, 9. April 2020 
Busabfahrt: 17:30 Uhr Gasthof Hirsch 
nach der Besichtigung gemütliche Einkehr  

in der Braustube 
 

7 Jahre nach der Neueröffnung des Gasthof Hirsch 
lädt Herr Felix Widenmayer, Fa. Engelbräu, 
die ehrenamtlichen Helfer, den Stammtisch  

und alle Günzacher Bürgerinnen und Bürger 
nach Rettenberg ein.  

 
Anmeldung bei Rudolf Rauscher, Tel: 08372/7201 
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Auszüge, Wünsche und Anfragen aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung am  

11.02.2020 

 

Unfallinformation: Am 10.02.2020 ist ein Schulbus mit 25 Kindern während eines 

Schneegewitters mit Blitz-Eis in den Graben bei Rohr gerutscht. Ein dort ansässiger Landwirt 

hat sofort Hilfe geleistet und den Bus mit seinem Traktor aus dem Graben gezogen. Die 

Schulkinder wurden in das naheliegende Buswartehaus geleitet und von ihren Eltern 

abgeholt. Es wurden weder die Kinder noch der Busfahrer verletzt. Die Polizeibeamten, die 

dann vor Ort waren, haben den Unfall aufgenommen. Die Bürgermeisterin bedankt sich 

bei dem betreffenden Landwirt für die schnell geleistete Hilfe bei diesem Unfall.  

 

 

Bekanntgabe Rechenschaftsbericht 2018 zur Jahresrechnung 2018 

Über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Jahr 2018: 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat genehmigt wie vorgetragen, die über- und außerplanmäßigen 

Ausgaben der Jahresrechnung 2018 wie folgt: 

 

 

Abstimmungsergebnis: 12:0 

 

 

Widmung des Bahnhofvorplatzes 

Widmung des Bahnhofplatzes in Günzach zur Ortsstraße 

Der Lageplan zum Bahnhofvorplatz wird aufgelegt.  

BgmIn Hofer: Mit der Bezugsurkunde hat der Käufer dieser öffentlich-rechtlichen Widmung 

zugestimmt. In der Gemeinderatssitzung im Januar hat sich der Gemeinderat gegen eine 

Bebauung ausgesprochen. Die Unterhaltspflicht geht auf die Gemeinde über.  

Der Bahnhofvorplatz ist immer wieder Thema von Diskussionen, ein schneereicher Winter, 

schlechte Räumung, Beschwerden über den Zustand des Platzes. Die Gemeinde hat 
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daraufhin den Platz geräumt. Der Bahnhof war im letzten Winter zeitweise nicht mehr 

erreichbar. Durch die öffentliche Widmung kann die Gemeinde eine Sicherheit schaffen.  

GR: Geht der Unterhalt auf die Gemeinde über? 

BgmIn Hofer: Ja, Schneeräumen und Straßenunterhalt. Der Bahnhof sollte ein 

Aushängeschild für Günzach sein. Winterdienst muss sein, die Schlaglöcher werden 

ausgebessert, in diesem Spannungsfeld wird sich die Gemeinde bewegen. 

GR: Er bittet um Prüfung der Rechtssituation und der Pflichten des Eigentümers.  

BgmIn Hofer: Die Zufahrt zu den Grundstücken ist zu gewähren. Der Besitzer wäre mit dem 

Winterdienst durchaus in einer Verpflichtung, per Schild weist er auf den eingeschränkten 

Winterdienst hin. Bei den Schneeverhältnissen wie im letzten Winter reichte beschränkter 

Räumdienst nicht aus. Die Gemeinde hat räumen lassen. Die Rechnungsstellung ging an 

den Besitzer. 

Durch eine Widmung des Platzes hat die Gemeinde eine wirkliche Sicherheit. 

GR: Das Schild „beschränkte Räumung“ wurde dieses Jahr wieder aufgestellt. Muss die 

Gemeinde dann auch die Zugänge wie die Treppe zum Gebäude räumen? 

BgmIn Hofer: Nein, betrifft nur den Platz. 

 

BgmIn Hofer: Zeigt am Lageplan den Umgriff der Widmung. 

GR: Ist für eine Widmung die Zustimmung des Eigentümers notwendig? 

BgmIn Hofer: Der Eigentümer wurde per Brief am 04.02.2020 informiert. Bis jetzt hat Sie noch 

keine Antwort bekommen. Er kann reagieren oder auch eine Klage anstreben.  

GR: Durch eine Widmung hat der Platz weniger Grundwert und der Eigentümer einen 

Anspruch auf Ersatz an die Gemeinde? 

BgmIn Hofer: Nein, der Besitzer hat bereits im Kaufvertrag einer öffentlich-rechtlichen 

Widmung zugestimmt.  

GR: Wird heute eine Widmung eingeleitet, kann dann noch eine Bebauung folgen? 

BgmIn Hofer: Dann ist eine Bebauung nicht mehr möglich, Wissensstand heute. 

GR: Der Sachverhalt sollte durch einen Rechtsanwalt abgeklärt werden. 

BgmIn Hofer: Rechtlich gesehen ist eine Widmung ein ganz normaler Verwaltungsvorgang.  

GR: Durch einen Bebauungsplan wäre es für die Gemeinde wegen einer möglichen 

Bebauung planungssicherer. 

BgmIn Hofer: Zur Absicherung der Gemeinde. Wie es jetzt ist, mit der bisherigen Widmung 

durch die Deutsche Bahn, kann die Gemeinde nichts unternehmen. Das ist der Vorteil einer 

öffentlichen Widmung. 

GR: Ja, aber dann mit Bebauungsplan (Veränderungssperre). 

BgmIn Hofer: Diesem Vorschlag stimmt sie zu. 

GR: Wie beim Erwerb des Gasthauses Hirsch. Bei einem weiteren Verkauf des Bahnhofes 

hat dann die Widmung Bestand? 

BgmIn Hofer: Die Widmung bleibt, hier ändert sich für die Gemeinde nichts.  

GR: Bestehen dann auch Rechte an den Gleisen? Kann die Gemeinde das Entfernen der 

Bierbänke fordern? 

BgmIn Hofer: Die Gleise gehören zur Deutschen Bahn, der Bereich vor dem Bahnhof gehört 

zum Bahnhofplatz. 

GR: Die genaue Lage wird von ihm angezeigt.  

BgmIn Hofer: Alle Anlieger würden nur gewinnen. 

GR: Ist auch der Eigentümer der Lagerhalle betroffen? 

BgmIn Hofer: Nein. 

Ein GR erklärt: Er werde nicht mit abstimmen, damit nicht ein Vorwurf entstehen könnte. Er 

selbst ist aber von der Widmung nicht betroffen. Er ist Anlieger. 
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Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt, den Bahnhofsvorplatz in Günzach als Ortsstraße zu widmen. 

Name der Straße: Bahnhofplatz. Flurnummer: 791/2 (Teilfläche mit 2.270 m²) Gemarkung 

Günzach (gesamte Fl. Nr. 791/2 ohne Bahnhofsgebäude). Anfangspunkt ist die nördliche 

Grundstücksgrenze der Fl. Nr. 417/62, 791/4, 417/61 und 791/3. Endpunkt ist die 

Einmündung in den Lindenweg (Fl. Nr. 805/12), in die Bahnhofstraße (Fl. Nr. 417/34) und 

die südliche Grundstücksgrenze der Fl. Nr. 790/5. Östliche Begrenzung durch die 

Grundstücke Fl. Nr. 417/54 und 790/3. Westliche Begrenzung durch die Grundstücke Fl. Nr. 

791/3, 417/15 und 417/27. Länge der Straße: 44 m. Straßenbaulastträger: Gemeinde 

Günzach. Der beiliegende Lageplan ist Bestandteil des Beschlusses. Der Eigentümer hat 

der Widmung bereits mit Kaufvertragsurkunde Nr. 1126/2014 vom 19.12.2014 in 

Verbindung mit der Bezugsurkunde Nr. 1151/2014 vom 15.12.2014 zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 11:0 

 

Ein GR nimmt an der Abstimmung nicht teil. (Anlieger) 

 

 

Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

Markt Unterthingau vom 15.01.2020 

3. Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 18 Gewerbegebiet „Unterthingau West“ mit 

integriertem Grünordnungsplan 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange an der Bauleitplanung gemäß § 4 Abs. 1 

Baugesetzbuch (Bau GB) 

Lageplan wird aufgelegt. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat hat keine Äußerung zum oben genannten Bebauungsplan Nr. 18 – 3. 

Erweiterung) 

Abstimmungsergebnis: 12:0 

 

Stand Kooperation Nahwärme Albrechts eG – Gemeinde Günzach 

BgmIn Hofer: Herr Stefan Fischer teilte dem Gemeinderat in der nichtöffentlichen Sitzung 

am 03.02.2020 mit, dass eine Versorgung der gemeindlichen Gebäude (Gasthaus Hirsch 

und Gemeindesaal, Rathaus, Kirchplatz 2 und 4) über die Nahwärme Albrechts eG aus 

fehlender Wirtschaftlichkeit nicht möglich ist.  

Der Gemeinderat hat nach eingehender Diskussion beschlossen, für die Gebäude 

Kirchplatz 2 und 4 die Förderung und Realisierung über das KIP zu veranlassen. Die Heizung 

im Gemeindesaal und Gasthaus Hirsch soll gesondert betrachtet werden.  

Kontakt mit den Planern wurde aufgenommen. Im nichtöffentlichen Teil kann konkreter auf 

diese Punkte eingegangen werden.  

GR: Er hätte für die Bürger eine genaue Erläuterung, warum das Projekt Nahwärme nicht 

mehr gemacht werden. Er möchte nicht, dass es nur heißt, dass die Gemeinde nicht bereit 

ist, mehr Anschlusskosten zu zahlen. 

GR: An den Ausbaukosten liegt es und durch die wirtschaftliche Betrachtung. Die Kosten 

sind stark gestiegen. Es müssten über 10 Cent pro Kilowatt Energie verlangt werden, plus 1 

Cent Gewinn. Die Baukosten sind extrem gestiegen, es kamen unvorhersehbare Kosten 

dazu. Z.B. Der Untergrund ist steinhaltig, hier wird die Verlegung sehr teuer. Die Kosten von 

der Energieerzeugung müssen komplett mit eingepreist werden.  

GR: Bei Energiekosten über 10 Cent pro Kilowatt machen die privaten Abnehmer nicht mit 

und es würde für die Gemeinde noch teurer. Der Heizölpreis auf ein Kilowatt umgerechnet, 

liegt zurzeit bei 8 Cent. Bei einem Baukostenzuschuss von 100 000 Euro für die Anschlüsse 
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der Gemeinde würde dies zu einer Reduzierung des Wärmepreises um 1 Cent in der 

Kalkulation ausmachen. Die Kosten für den laufenden Betrieb und Erzeugung würden 5 

Cent pro Kilowatt Leistung betragen + MwSt. 

GR: Könnten noch mehr Anschlüsse in Günzach gemacht werden, müsste dann eine 

größere Leitung gebaut werden? 

GR: Auch von Günzach nach Albrechts wäre eine größere Leitung notwendig, eine 

normale Leitung reicht nicht. Es müssen zusätzlich 3 Bar Druck in die Leitung, diese müsste 

10 Bar aushalten. 

GR: Wenn nicht es nicht gebaut werden kann, muss der Gemeinderat weitere Schritte in 

eine andere Richtung überlegen.  

BgmIn Hofer: Die Entscheidung, die getroffen wurde, war richtig, man kann sich nicht auf 

etwas einlassen und alle sind unzufrieden. 

GR: Er hätte den Anschluss gerne gemacht, aber unter diesen Voraussetzungen ist dies 

nicht möglich. 

BgmIn Hofer: Der Leitungsverlauf unter der Deutschen Bahn (Tunnel) ist auch noch nicht 

geklärt. 

GR: Die Problematik beim Wärmenetz ist, nicht nur im Winter muss Wärme bereitgestellt 

werden, sie muss immer betrieben werden. Die Kosten von anderen Wärmenetzen, wie 

ihm bekannt, gehen in die Höhe. Ein Beispiel Obergünzburg, der Unterhalt steigt, wie zum 

Beispiel, Fixkosten, Wartung und Betreuung. Die Ökologie ist nicht mehr gegeben. 

Der Gemeinderat bedauert, dass das Projekt nicht verwirklicht werden konnte. Die 

Wirtschaftlichkeit war einfach nicht gegeben. 

 

 

Verschiedenes 

Offene Fragen aus den letzten Gemeinderatssitzungen: 

Anfrage Verkehrssituation im OT Immenthal auf Höhe Einmündung Gewerbegebiet 

Immenthal - Versetzung des Ortsschildes Richtung Gewerbegebiet 

BgmIn Hofer: Das Landratsamt Ostallgäu, Hans Moser, Leiter Verkehrsbehörde LRA OAL vom 

29.01.2020 hat in der E-Mail mitgeteilt, dass eine Versetzung nicht möglich ist.  

„Nach der StVO hat die Ortstafel dort zu stehen, wo ungeachtet einzelner unbebauter 

Grundstücke die geschlossene Bebauung auf einer der beiden Seiten der Straße für den 

ortseinwärts Fahrenden erkennbar beginnt. Eine geschlossene Bebauung liegt dann vor, 

wenn die anliegenden Grundstücke von dieser Straße erschlossen werden. Das 

Gewerbegebiet ist nach meinem Kenntnisstand von den Gemeindestraßen aus 

erschlossen worden. Somit sehe ich die Voraussetzung für eine Versetzung der Ortstafel 

nicht gegeben.“ 

 

Polizei Bayern, Stefan Horrend, Sachbearbeiter Verkehr PI Kaufbeuren vom 29.01.2020 

„Die Unfallstatistik für diesen Abschnitt / Bereich der St 2055 sieht für den Zeitraum 

01.01.2015 bis 15.01.2020 wie folgt aus: 

Wir haben dort drei Verkehrsunfälle aufgenommen. Einmal war es ein sog. 

Spiegelklatscher, weil ein Linksabbieger in sein Anwesen zu weit nach links fuhr und mit 

dem Gegenverkehr kollidierte. Ein weiterer VU war ein Autofahrer, der betrunken mit dem 

Gegenverkehr zusammenstieß. Im Bereich der Abzweigung zum Industr iegebiet Riedfeld 

gab es einen VU, weil ein Autofahrer einen Linksabbieger übersah und auf den dahinter 

fahrenden Pkw auffuhr. 

Insofern zeigt die Unfallstatistik keine Auffälligkeiten. Eine Überwachung des 

Straßenverkehrs kann in diesem Bereich nur im Rahmen der Streife erfolgen, also eher 

sporadisch.“ 
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GR: Der Gemeinderat sollte hier weiter beobachten, ob die Verkehrssituation besser wird, 

es sollten mehr Radarmessungen durchgeführt werden. 

Die Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessungen sollten nach Auswertung an die Polizei 

weitergeleitet werden. 

GR: Warum wurde das Geschwindigkeitsmessgerät in Immenthal über den Winter stehen 

gelassen? 

BgmIn Hofer: Wegen des hohen Verkehrsaufkommens.  

GR: Er hat schon angesprochen, dass das Überholen in der Verkehrsinsel mehrfach 

vorkommt. Bei Messungen sollten die Wagen nicht sichtbar abgestellt werden. Auch wird 

immer wieder der Bus an der Haltestelle überholt. Das ist sehr gefährlich. 

BgmIn Hofer: Als in Albrechts geblitzt wurde und Ausreißer festgestellt und geahndet 

wurden, kamen Beschwerden, warum hier geblitzt wird, man müsse zur Arbeit fahren.  

GR: Er regt an, das Verkehrsschild 70 km beim Lenzkeller zu versetzen. 

 

Einweisung für Defibrillator an der Turnhalle, Termin? 

BgmIn Hofer: Die zuständige Dame ist in Urlaub, sie meldet sich. Die Bürgermeisterin wird 

dann den Termin bekannt gegeben. 

GR: Er spricht seinen Dank aus, dass der Wunsch des TSV über das Anbringen eines 

Defibrillators an der Turnhalle, in der Umsetzung so schnell geklappt hat. Die Beleuchtung 

(Änderung) bei der Turnhalle wurde positiv angenommen. Der Parkplatz der Kirche wird 

jetzt gut beleuchtet.  

BgmIn Hofer: Sie wird nach dem Urlaub bei der Sachbearbeiterin Terminvorschläge 

einholen, diese werden dann weitergegeben. Die Einweisung erfolgt dann im Schulstüble 

und vor Ort. 

 

 

Wünsche und Anfragen des Gemeinderates 

GR: Die Straße nach Hirn ist einseitig am Abbrechen. Wenn in Immenthal asphaltiert wird, 

sollten die Stellen dort mitgemacht werden. Er erklärt die Arbeiten. Die Strecke muss 

angeschaut werden. 

BgmIn Hofer: Der Haushaltsansatz ist eingestellt und kann aufgestockt werden. 

GR: Die Straße durch Immenthal muss vom Bauausschuss angeschaut werden. 

 

 

Veranstaltungen und Termine im März und April 
14.03. Basar-Team und Elternbeirat des Kindergartens „Die Fußstapfen“, Fahrzeug-

Basar, Gemeindesaal Hirsch Günzach, Verkauf von 9:30-10:30 Uhr, weitere Infos 

siehe gesonderte Anzeige  

18.03. Senioren-Mittagstisch im Gasthof Hirsch Günzach, ab 11:30 Uhr 

20.03. KINO IM ALTEN RATHAUS Obergünzburg, „Glücklich wie Lazzaro“, Drama, D, I 

2018, FSK 12, Laufzeit 128 Min., Marktplatz 3, Eingang Poststraße, barrierefrei, 

Beginn 19:30 Uhr, Bistro ab 19:00 Uhr, Eintritt frei – Spenden willkommen 

20.03. FFW Günzach, Atemschutzübung 

20.03. SV Immenthal, Vergleichsschießen in Berg, 18:30 Uhr 

21.03. KINDERKINO IM ALTEN RATHAUS Obergünzburg, „Ballerina – Gib deinen Traum 

niemals auf“, Animationsfilm 2016, FSK 0, empf. ab 8 J., Laufzeit 90 Min., 

Marktplatz 3, Eingang Poststraße, barrierefrei, Beginn 16:00 Uhr, Eintritt frei – 

Spenden willkommen, Reservierung möglich unter 08372 7793 
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22.03. MV Günzach, Instrumenten-Kennenlerntag, Musikheim Turnhalle Günzach, 10:00 

Uhr 

26.03. Kindergarten „Die Fußstapfen“, Anmeldung für Kindergarten und Kinderkrippe, 

Kirchplatz 2 in Günzach, 14:00 – 16:00 Uhr 

26.03. Hochschule Kempten, Kinder Uni, kostenfreie Vorlesung „Geheimsprachen“, für 

Schulkinder von 8 bis 12 Jahren, Thomas-Dachser-Auditorium, Erdgeschoss, 

Gebäude V, Bahnhofstr. 61, Kempten, 16:00 Uhr, Info Tel. 0831 2523 660 

  

26.03. Staatliche Wirtschaftsschule Kempten, Info-Abend über die zweijährige Form, 

Wiesstraße 30 in Kempten, 19:00 – 20:30 Uhr 

27.03. Abholung Blaue Tonne Günzach und alle Ortsteile, ab 6:00 Uhr 

27.03. SV Immenthal, Osterschießen, 18:30 Uhr 

27.03. Imkerverein Günztal, Hauptversammlung mit Neuwahlen, Gasthaus Schwanen, 

Obergünzburg, 19:00 Uhr 

28.03. MV Günzach, Kirchenkonzert in der Mariä Himmelfahrtskirche in Günzach, 19:30 

Uhr, Spenden zugunsten Günzacher Kindergarten „Die Fußstapfen“ 

28.03. TSV-Mitgliederversammlung, Proberaum MV Turnhalle, 20:00 Uhr 

29.03. SV Immenthal, Osterschießen, 18:30 Uhr 

31.03. Blickpunkt und Gemeinde Günzach, Lichtbilder-Vortrag mit Peter 

Dietrich „Wanderungen im Allgäu + Schloss Trautmannsdorf, 

Schulstüble, Kirchplatz 2, 14:00 Uhr 

31.03. Monatstreffen Tauschring Günztal, Schulstüble, Kirchplatz 2, 19:00 Uhr 

01.04. Senioren-Mittagstisch im Gasthof Hirsch Günzach, ab 11:30 Uhr 

03.04. Problemstoffsammlung, Bauhof Obergünzburg, neben Wertstoffhof, 12:30 – 

14:30 Uhr (in Günzach findet die Sammlung am 09.05. statt, nächstes Blättle) 

03.04. FFW Günzach, Gruppenübung, 19:45 Uhr 

04.04. SV Immenthal, Preisverteilung Osterschießen mit Diavortrag, 20:00 Uhr 

08.04. Stricklieseln und Wollmäuse, Handarbeitskreis, Treffen im Schulstüble, 

Kirchplatz 2, ab 14:00 Uhr 

08.04. Dorfgemeinschaft Günzach, Jahresversammlung mit Neuwahlen, Gasthaus 

Hirsch Günzach, 20:00 Uhr 

09.04. Brauereibesichtigung Engelbräu, Abfahrt Gasthof Hirsch Günzach um 17:30 Uhr, 

Anmeldung bei Rudolf Rauscher unter 08372 7201 

14.04. Landfrauenausflug Günzach, Abfahrtszeiten siehe Beitrag 

14.04. Gemeinde Günzach, Öffentliche Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal, 1. OG, 

Hauptstr. 9, 20:00 Uhr 

15.04. Senioren-Mittagstisch im Gasthof Hirsch Günzach, ab 11:30 Uhr 

16.04. BRK, Blutspenden, Hirschsaal Obergünzburg, Marktplatz 4, 15:30 – 20:30 Uhr 

17.04. SV Immenthal, Endschießen, 18:30 Uhr 

17.04. FFW Günzach, Gruppenübung, 19:45 Uhr 

18.04. RC Allgäu, 20. Allgäuer Straßenpreis, Kraftisried/Schweinlang, 10:45 Uhr, Ende 

ca. 16:30 Uhr 

18.04. KINDERKINO IM ALTEN RATHAUS Obergünzburg, „Die Peanuts – der Film“, 

Animationsfilm 2015, FSK 0, empf. ab 7 J., Laufzeit 89 Min., Marktplatz 3, 

Eingang Poststraße, barrierefrei, Beginn 16:00 Uhr, Eintritt frei – Spenden 

willkommen, Reservierung möglich unter 08372 7793 

21.04. SV Immenthal, Endschießen, 18:30 Uhr 

22.04. FFW Günzach, Außengruppe Sellthüren/Immenthal, Gruppenübung, 19:30 Uhr 
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23.04 Hochschule Kempten, Kinder Uni, kostenfreie Vorlesung „Hinter Gittern – Wie 

kommt man ins Gefängnis?“, für Schulkinder von 8 bis 12 Jahren, Thomas-

Dachser-Auditorium, Erdgeschoss, Gebäude V, Bahnhofstr. 61, Kempten, 16:00 

Uhr, Info Tel. 0831 2523 660 

24.04. Abholung Blaue Tonne Günzach und alle Ortsteile, ab 6:00 Uhr 

24.04. FFW Günzach, Gruppenübung, 19:45 Uhr 

24.04. SV Immenthal, Preisverteilung Endschießen, 20:00 Uhr 

25.04. Posaunenchor Günzach, Frühjahrskonzert, Gemeindesaal Hirsch Günzach, 

20:00 Uhr 

27.04. FFW Günzach, Funkübung (Untrasried), 19:30 Uhr 

29.04. FFW Günzach, Außengruppe Sellthüren/Immenthal, Gruppenübung, 19:30 Uhr 

29.04. Senioren-Mittagstisch im Gasthof Hirsch Günzach, ab 11:30 Uhr 

29.04. Blickpunkt Günzach, Volkslieder-Singen, Gasthof Hirsch Günzach, 

14:00 Uhr 

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116 117 

(bundesweit einheitliche Rufnummer) 

 
 

Gemeinde Günzach 
Faschingstreiben in und um Günzach 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lumpiger Donnerstag – Die Hexen fliegen das Günzacher 

Rathaus an und entführen die Mitarbeiter und den 3. Bgm Rudolf 

Rauscher in den vollbesetzten „Hexenkessel“ Hirsch Günzach 

 

Foto: Gemeinde Günzach 
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Auch die Kraftisrieder 

Hexen schwirren durch 

Günzach und nehmen 

das LVM-Servicebüro 

Siegfried Mayer unter 

Beschlag 

 
Foto: LVM-Servicebüro S. Mayer 

 

 
 

In Sellthüren waren ebenfalls die Narren 

los und es wurde zünftig gefeiert. 

 
Foto: Wilma Hofer 

 
 
 
 

 
 
 

Immer wieder ein Ereignis – 

Historische Dampflok braust  

durch Günzach  

 

Diesen Moment eingefangen hat 

unsere Leserin Carola Feneberg-

Fahrni 
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Vordrucke für die Einkommenssteuererklärung 2019 

In der Gemeindekanzlei können ab sofort wieder die Vordrucke für die 

Einkommenssteuererklärung 2019 abgeholt werden. Neben dem Mantelbogen 

und der Ausfüllanleitung sind noch die Anlagen N, Anlage Vorsorgeaufwand, 

KIND, KAP, SO, V, L, AUS, G, AV, S, UNTERHALT, SONSTIGES, SONDERAUSGABEN, 

Anlage Haushaltsnahe Aufwendungen und Handwerkerleistungen 

und R vorrätig. 

 
 

Monatstreffen des Tauschrings Günztal 
Das nächste Treffen des Tauschrings Günztal findet am Dienstag, den 31. 

März 2020 um 19.00 Uhr im Schulstüble in Günzach statt.  

 

Zum Jahresbeginn mit einem kulinarischen Genuss, jeder bringt was zu 

essen mit und es wird ein Buffet aufgebaut und dann gemeinsam gegessen. 

Gäste sind herzlich willkommen. 

Sie finden das Schulstüble im Keller des Kindergarten-Gebäudes gegenüber 

der Kirche. 

 

Der Tauschring Günztal ist unter: https://communities.cyclos.org/Guenztal 

Mail Adresse: tauschring-guenztal-buero@freenet.de 

 
 

Landfrauenausflug Günzach 2020 
 

Der Osterdienstag, 14.04.2020 naht und unser Ziel für unseren Ausflug steht. 

Am Vormittag fahren wir nach Ichenhausen zu Leder-Bader, dort findet eine 

Führung statt. Im Gasthof Engel in Waldstetten gemeinsames Mittagessen.  

Den Nachmittag verbringen wir in Wiesenbach bei Theodors Berg mit Kaffee 

und Kuchen und einer Führung auf seinem Schäfer-Hof.  

Den Tag lassen wir gemütlich beim gemeinsamen Abendessen ausklingen.  

 

Abfahrtszeiten sind: 

Albrechts:     7.10 Uhr 

Günzach/Gemeinde:   7.15 Uhr 

Obergünzburg/Rösslewiese: 7.20 Uhr 

Ronsberg:     7.30 Uhr 

 

Auf unseren gemeinsamen Ausflug freuen sich Doris, Manuela und Sabine 

Falls noch Fragen sind, erreicht Ihr uns unter 415, 393 oder 1793 

 

 

https://communities.cyclos.org/Guenztal
mailto:tauschring-guenztal-buero@freenet.de
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Pressemitteilung 

 

Öko-Modellregion Günztal startet durch: Erstes Treffen der 

Netzwerkgruppe 

 

Obergünzburg, 24.02.2020 Nach dem Start der Öko-Modellregion Mitte November 2019 

fand am 11.02.2020 ein erstes Treffen der Projektmanagerin Rebecca Schweiß mit vier 

Vertreterinnen und Vertreter der 15 Gemeinden der Öko-Modellregion, sowie dem 

Beraternetzwerk statt. Darin wurden vier Hauptprojekte festgelegt, die in den 

kommenden Jahren gemeinsam mit den Menschen vor Ort umgesetzt werden sollen.  

 

Im Fokus der Bearbeitung stehen nun folgende Bereiche: 

Bio-Ackerbau 

Der Anbau von Bio-Feldfrüchten als Speiseware, wie beispielsweise Back- und 

Braugetreide, soll gefördert und gebündelt werden. Das Ziel ist es regionale Kreisläufe zu 

schließen und die angebauten Feldfrüchte vor Ort zu verarbeiten und zu vermarkten.  

 

Günztal Weiderind 

Das vom Aussterben bedrohte Original Braunvieh beweidet als extensiver 

Landschaftspfleger Naturschutzflächen entlang der Günz. Das Projekt „Günztal 

Weiderind“ der KulturLandschaft Günztal wird beim Ausbau der Bio-Fleischvermarktung 

unterstützt. 

 

Regionale Bio-Produkte in der Gemeinschaftsverpflegung & Gastronomie 

Der Einsatz regionaler Bio-Produkte in der Gemeinschaftsverpflegung und Gastronomie 

ermöglicht ein großes Potenzial für heimische Bauern sowie für eine nachhaltige und 

gesunde Ernährung. Dafür gilt es Einrichtungen der Gemeinschaftsverpflegung und 

Gastronomiebetriebe zu begeistern und direkt mit landwirtschaftlichen Betrieben zu 

verbinden. 

 

Informations- und Bewusstseinsbildung 

Durch eine begleitende Informations- und Bewusstseinsbildung zu den einzelnen 

Projekten, sollen Landwirte und Verbraucher wieder näher zusammengebracht werden 

und die Wertschätzung für Bio-Produkte aus dem Günztal sowie die regionale Identität 

gestärkt werden. 

 

Gemeinsam mit engagierten Akteurinnen und Akteuren möchte die Öko-Modellregion 

vorhandene Strukturen beleben und neue aufbauen. Dabei geht es ganz konkret darum, 

Bio-Wertschöpfungsketten aufzubauen, d.h. die in der Region erzeugten Bio-Produkte 

auch in der Region verarbeiten und vermarkten zu können. „Wir bieten Menschen, die 

hier im Günztal etwas bewegen und den ökologischen Landbau voranbringen möchten, 

die nötige Unterstützung und Begleitung an“, betont Rebecca Schweiß. So gilt es die 

Lücken in der Wertschöpfungskette eines Lebensmittels zu identifizieren und diese durch 

das Zusammenbringen von motivierten Menschen zu schließen. „Ein Bäcker kennt zum 

Beispiel keinen regionalen Lieferanten für sein Korn und ein Landwirt aus der Region weiß 

gar nicht, dass es einen Bäcker gibt, der gerne regionales Bio-Getreide kaufen möchte“, 

erklärt Rebecca Schweiß. Somit möchte die Öko-Modellregion Landwirtschaft und 

Verarbeiter, aber auch Verbraucher zusammenbringen, um regionale 

Wertschöpfungsketten zu unterstützen und eine gesteigerte Wertschätzung Günztaler Bio-

Produkte zu erreichen. 
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Wenn Sie sich einbringen möchten, melden Sie sich bitte bei Rebecca Schweiß (E-Mail: 

oekomodellregion@oberguenzburg.de, Mobil: 0170-9170356). 

Weitere Informationen finden Sie hier: www.oekomodellregion-guenztal.de. 

 

              

 
                             Gemeinde Günzach  

                             (Wasserversorgung/Entwässerungseinrichtung) 

 

Verbraucherinformation 2020 für Wasser/Abwasser 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

demnächst erhalten Sie den Gebührenbescheid über Wasserverbrauch und Kanaleinleitung 

für das Jahr 2019/2020 mit den jeweiligen Vorauszahlungsbeträgen des jeweiligen 

Abrechnungszeitraumes. Es gelten die folgenden Gebührensätze: 

 

      netto   7% USt. brutto 

Wasserverbrauchsgebühr     0,70 €/m³  0,049 €   0,749 €/m³ 

Grundgebühr  (Qn 2,5)   36,00 €/Jahr  2,52 €  38,52  €/Jahr 

Abwassergebühr      2,05 €/m³     ---    2,05  €/m³ 

 

Abwasserabgabe für Kleinkläranlagen entfällt bei rechtzeitiger Vorlage des Entleerungsnachweises 

oder Wartungsprotokolls bis zum 15.12. eines jeden Jahres 

 

Ein Tipp zum Thema Wasserverbrauch: 

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse informieren und ermuntern,  

regelmäßig d.h. am besten monatlich, Ihren Wasserzähler selbst abzulesen und zu kontrollieren 

(bei keiner Abnahme von Wasser muss der Zähler stillstehen). Beim Vergleich der monatlichen 

Ablesestände können Sie schnell Unregelmäßigkeiten feststellen. Sie ersparen sich dadurch 

unliebsame Überraschungen bei der Jahresabrechnung. 

 

Die häufigste Ursache für Wasserverlustmengen sind Undichtigkeiten an WC-Spülkästen und 

Überdruckventilen bei der Warmwasserbereitung. Regelmäßige Kontrolle hilft Geld und Ressourcen 

sparen. Wir verweisen hierzu auf unsere Wasserabgabe- und Entwässerungssatzung mit den jeweiligen 

Beitrags- und Gebührensatzungen, wonach entstandene Schäden und Verluste nach der Zähler- 

einrichtung der Grundstückseigentümer zu tragen hat. 

 

Wasserqualität: 

Wir liefern Ihnen in Günzach seit Jahrzehnten das Lebensmittel Nr. 1 –Trinkwasser- mit gleichbleibender 

Qualität im Härtebereich 3 (hart). Die nach der Trinkwasserversorgung regelmäßig durchgeführten 

physikalisch-chemischen Untersuchungen zeigen Werte weit unter den Grenzwerten.  

 

Gesamthärte: 

Tiefbrunnen  15,0 ° dH (Hochbehälter Eschers) 

 

Die Analysewerte können Sie auf der Homepage https://www.oberguenzburg.de/  Rathaus   

Verbraucher-Informationen einsehen oder beim Bauamt Obergünzburg anfordern. 

 

Für Ihre Fragen und Anliegen rund ums Trink- und Abwasser wenden Sie sich gerne an: 

Bauamt (Markt Obg.):  Frau Brachmann/Frau Brugger (Tel.:08372 / 9200-32) 

Wasserwart:    Herr Dorn (0160/7019037) 

Kläranlage (Obg.):   Herr Tripp (Tel. 08372 / 2490) 

Verbrauchsabrechnung (VG): Frau Schiegg (Tel.:9200-26) oder Herr Holzheu (Tel.:9200-23) 

Bitte geben Sie gegebenenfalls diese Information an Ihre Mieter weiter. 

mailto:oekomodellregion@oberguenzburg.de
http://www.oekomodellregion-guenztal.de/
https://www.oberguenzburg.de/
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Volkslieder-Singen im Fasching stand ja bereits im Januar auf 

unserem Programm. Da erst am 24. Febr. 2020 Faschingsdienstag war 
konnten wir am 18. Febr. 2020 noch einmal einen lustigen Nachmittag 

im Fasching veranstalten. Alle kamen wieder maskiert und wir führten 
Sketche auf und lasen lustige Gedichte. 

                  _______________________________________ 

Die nächsten Termine zum Mittagstisch in netter Runde im 
Gasthaus Hirsch sind: 

Mittwoch, 18. März 2020, 
Mittwoch, 01. April 2020,  

Mittwoch, 15. April 2020 

Mittwoch, 29. April 2020. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.  
 

Ihr Team von „Blickpunkt Günzach“  

der Gemeinde Günzach 

                  _______________________________________ 

 

Handarbeitskreis Stricklieseln und Wollmäuse 
 

Der nächste Termin des Handarbeitskreises ist am  

Mittwoch, 08. April 2020           

ab 14.00 Uhr im Schulstüble.  

Es ist schön in froher  Runde zu handarbeiten und sich nett zu unterhalten oder 
Mensch ärgere dich nicht, Memory, Halma, Mühle oder Kniffel, usw.  zu spielen.  

Haben Sie Lust?  Dann schauen Sie doch vorbei. Wir freuen uns auf Sie.  

Ihr Handarbeitskreis 
Stricklieseln und Wollmäuse 

    Blickpunkt          Günzach 
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Gemeinde 
                              

Günzach 
                                        
 

 
 

 

Lichtbilder-Vortrag 
von Peter Dietrich aus Günzach 

 

Wanderungen im Allgäu 

Schloss Trautmannsdorf 

 

 Wann: am Dienstag, den 31. März 2020  

um 14.00 Uhr im Schulstüble in Günzach 
 

Freuen Sie sich auf einen interessanten Vortrag. 

Anschließend bewirten wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 

Der Eintritt ist frei. Eine Spende nehmen wir gerne an. 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 

Euer Team von „Blickpunkt Günzach“  
der Gemeinde Günzach 

 

Blickpunkt       Günzach 
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Anmeldung 
bei den „Fußstapfen“ 

für Kinderkrippe 
und Kindergarten 

 

 

am Donnerstag, den 26.03.2020 
von 14:00 – 16.00 Uhr 

im Kindergarten 
 

 

http://www.supercoloring.com/de/ausmalbilder/baeren-fussabdruecke?version=print
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Familienstützpunkt Obergünzburg 

Der Familienstützpunkt dient als Wegweiser für weiterführende Informations- 

und Beratungsmöglichkeiten und bietet Unterstützung und Beratung in einem 

persönlichen Gespräch (gerne mit vorheriger telefonischer Anmeldung) 

 

Öffnungszeiten Familienstützpunkt Obergünzburg: 

Montag:  8:00 – 10:00  

Dienstag:  8:00 – 11:00  

Donnerstag:  7:45 –   8:45 

 

Montag - Freitag 

Kursangebote, Workshops und offene Treffs für Eltern und ihre Kinder, Veranstaltungen zu 

pädagogischen Fragen und Themen, Eltern-Kind-Spielgruppen 

 

Familiencafé - jeden Dienstag von 9:00 – 11:00 Uhr: 

Der Treffpunkt für alle Interessierten und Familien und auch für (ehemalige) 

Geburtsvorbereitungs-, Rückbildungs- oder Eltern-Kind-Gruppen, die gerne weiterhin in 

Kontakt bleiben möchten. Auch für Eltern, deren Kinder in einer Kindertageseinrichtung 

sind und sich gerne treffen möchten. Nicht in den Schulferien! 

 

 

Familienstützpunkt Obergünzburg 

Gutbrodstraße 39  87634 Obergünzburg 

Tel: 0152 56 79 02 28 

familienstuetzpunkt@kvostallgaeu.brk.de  

www.brk-ostallgaeu.de/familienstuetzpunkt-oberguenzburg 

 

 

 

ÖFFNUNGSTAGE DES FAMILIENCAFÉS  

 

Das Familiencafé hat an folgenden Tagen von 09:00 – 11:00 geöffnet.  

April 

 

21. KLEINE INFO-WELT 

28. mit STILLBERATUNG 

 

Mai 

 

12. KLEINE INFO-WELT 

19.  mit STILLBERATUNG 

 

Juni 

 

16.  KLEINE  INFO-WELT 

23.  mit STILLBERATUNG 

 

   

Juli 

 

07. mit STILLBERATUNG 

21.  KLEINE  INFO-WELT 

August 

 

kein Familiencafé 

 

September 

 

15. KLEINE INFO-WELT 

22.  mit STILLBERATUNG 

 

   

 

 

 

24.März  09:00 – 11:00 Uhr 

Familiencafé & KLEINE-Info-Welt (09:30 – 10:00 Uhr)  

HAUSAPOTHEKE FÜR K INDER 

Knie aufgeschürft, Finger verbrannt, Fieber am Wochenende? Bei Notfällen ist es gut, eine Hausapotheke 

zur Hand zu haben.  

Folgende Fragen sollen an diesem Vormittag beantwortet werden:  
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- Was gehört in jede Hausapotheke?  

- Welche Extras für Kinder? 

- Was muss ich beachten? 

- Wie sind die Medikamente zu lagern? 

- Was benötige ich für den Notfall?  

- Inwieweit kann ich mir homöopathisch behelfen? 

Referentin: Bea Stjepanovic, Apothekerin 

 

 

01.- 29.April 19:00 - 19:45 Uhr (3 Abende) 

MEDITATIVE KLANGREISEN ZUR ENTSPANNUNG  

Auszeit vom (Familien-)Alltag 

Nehmen Sie sich eine Auszeit vom (Familien-)Alltag, um zu entspannen und Stress 

abzubauen. Reisen Sie mit den entspannenden Schwingungen und Klängen von 

Klangschalen und Co. zu den unterschiedlichsten Wohlfühlorten. Die Reisen bieten 

wohlige Entspannung und negative Gefühle wie Stress, Sorgen, Ängste und Zweifel können 

leichter losgelassen werden. Vorkenntnisse sind nicht notwendig.  

3 Abende: 01.04., 22.04. und 29.04. Bitte mitbringen:  Yogamatte, Kissen und Decke.  

 

Leitung: Verena Maier, Klangtherapeutin 

 

Kurskosten: 24,00 € 

 

Die Kurse werden in Kooperation mit der VHS Obergünzburg angeboten – daher Anmeldung: 

Volkshochschule Obergünzburg e.V.,  

08372 – 92 00 29, info@vhs-oberguenzburg.de 

 

 

02.April – 18.Juni 8:45 – 10:15 Uhr  

PEK IP für Kinder geboren Dezember 2019 – Januar 2020  

 

BEIM PRAGER EL TERN-K IND-PROGRAMM (PEKIP) LERNT MAN IM AUSTAUSCH MIT ANDEREN EL TERN UND DER GRUPPENLEITERIN VON- 

UND MITEINANDER. MAN BEKOMMT ANTWORTEN, ANREGUNGEN UND UNTERSTÜTZUNG FÜR DEN ALL TAG MIT DEN BABYS. PEKIP  

BEGLEITET DIE FAMILIEN MIT SPIEL- UND BEWEGUNGSANREGUNGEN UND DIE EL TERN KÖNNEN DIE INDIVIDUELLEN FÄHIGKEITEN UND 

BEDÜRFNISSE DES K INDES BEWUSST WAHRNEHMEN. IN DER PEK IP-GRUPPE HAT DAS BABY DIE MÖGLICHKEIT, SEINE NEU GEWONNENEN 

FÄHIGKEITEN UND SEINEN FORSCHERGEIST AUSZUPROBIEREN – AUCH IM KONTAKT ZU GLEICHALTRIGEN. IN DIESER ZEIT SIND DIE BABYS 

NACKT, DAMIT SIE SICH FREIER BEWEGEN KÖNNEN. 

 

Kurskosten: 99,00 €   

Teilnehmer aus dem Ost- und Unterallgäu erhalten einen Kurszuschuss von 50 %. Es kann 

außerdem der Elternkursgutschein der KoKi OA und KE eingelöst  werden. 

 

Anmeldung: 

Martina Fischer, 08372 – 97 29 28, fischermar-tina@gmx.de 

 

 

02.April – 07.Mai 10:30 – 11:30 Uhr 

BABYMASSAGE für Kinder von 6 Wochen – ca. 6 Monaten 

https://vhs-marktoberdorf.de/Kontakt/FS5a86d84846149.html?o=Veranstaltung&f=cmx5c920746752e0&erweiterung=Honorarkraft
mailto:info@vhs-oberguenzburg.de
mailto:fischermar-tina@gmx.de
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In vier Kurseinheiten (á 60 Minuten) werden die einfachen Grundlagen der Babymassage 

und die dazugehörigen Griffe vermittelt. Die Massage wird von Stunde zu Stunde gesteigert 

und dadurch besteht die Möglichkeit, die einzelnen Griffe immer wieder für sich e inzuüben. 

Babymassage wirkt unter anderem stresslösend, regt die Selbstheilungskräfte des Körpers 

und die Magen- und Darmfunktion an, stärkt das Immunsystem, wirkt entblähend, beugt  

Koliken vor und stärkt das Schlafverhalten.  

Durch die Babymassage wird die Beziehung zwischen Eltern und Kind gestärkt und baut Vergnügen und Freude 

an Berührung aus.  

Für zu Hause erhalten Sie ein Skript mit vielen hilfreichen Bildern der einzelnen Griffe.  

Weitere Informationen bei der Kursleitung:  

Martina Fischer 08372 – 97 29 28 

 

Kurskosten: 44,00 € + 3,00 Skript 

 

Die Kurse werden in Kooperation mit der VHS Obergünzburg angeboten – daher  

Anmeldung: 

Volkshochschule Obergünzburg e.V.,  

08372 – 92 00 29, info@vhs-oberguenzburg.de 

 

05.April 15:00 Uhr 

MÄRCHENNACHMITTAG MIT DER KOLPINGJUGEND – für Kinder ab 3 Jahren              ohne Anmeldung  

 

Gelesen werden Auszüge aus „Der Froschkönig“ von Gebrüder Grimm.  

Anschließend gibt es noch eine kleine Stärkung in der Märchenbar.  

 

Bitte Sitzkissen mitbringen.  

 

Kosten: 3,00 €/Kind (Begleitperson frei) 

 

06.April – 17.April 

OSTERFERIEN  

 

 

Das Büro des Familienstützpunktes ist in dieser Zeit nicht besetzt!  

 

21.April 09:00 – 11:00 Uhr 

ZURÜCK IN DEN BERUF 

KLEINE Info-Welt (09:30 – 10:00 Uhr) & Familiencafé  

 

Sie planen den beruflichen Wiedereinstieg nach einer Familien- oder Pflegephase und haben dazu offene 

Fragen: 

 

- soll ich wieder einsteigen?  

- wie kann ich mich vorbereiten?  

- welche (alternativen)  

  Möglichkeiten bieten sich mir an? 

- wie kann mich die Agentur für Arbeit unterstützen?  

Informieren Sie sich im Kreis von Gleichgesinnten zu diesem Thema und erhalten Sie neue Impulse und 

Denkanstöße, wie Sie den Wiedereinstieg erfolgreich meistern können.           Im Anschluss besteht die Möglichkeit  

zur persönlichen Fragestellung.  

mailto:info@vhs-oberguenzburg.de
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28.April 09:00 –  11:00 Uhr 

STIL LBERATUNG UND FAMILIENCAFÉ für (werdende) Mütter  

Kostenfreie* Still- und Ernährungsberatung mit Hebamme Michaela Stöckle.  

Hier gibt es die Möglichkeit zur Beratung zu folgenden Themen:  

 

- Stillvorbereitung (bereits während der Schwangerschaft)  

- Grundlagen des Stillens 

- Stillbeginn und praktische Handhabung (z. B. Stillpositionen) 

- Vorbeugen von Stillschwierigkeiten  

- Umgang bei Problemen 

- Übergang vom Stillen (Flaschennahrung) zur Beikost 

 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die Beratung findet ab 09:00 Uhr statt.  

 

*bestimmte Beratungen fallen unter die Kategorie Krankenkassenleistung. Daher bitte 

Versicherungskärtchen bereithalten 

 

 

Weiterführende Infos zum Wiedereinstieg sind außerdem hier zu finden:  

https://www.arbeitsagentur.de/karriere-und-weiterbildung/beruflich-wieder-einsteigen 

 

Referentin: 

Christina Fromm 

Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt,  

Agentur für Arbeit Kempten-Memmingen 

 

 

 

24.April – 17.Juli 

MUSIKGARTEN für Kinder von ca. 15 Monaten - 3 Jahren und 3 - 5 Jahren  

 

08:45 - 09:30 Uhr oder 10:00 - 10:45 Uhr (2 verschiedene Kurse!)  

15 Monate - 3 Jahre  

Dieser Kurs geht auf den wachsenden Erlebnisraum der Kinder ein.  

Themen in dieser Phase sind z.B. Musik und die Tierwelt.  

Der immer grösser werdenden Selbstständigkeit der Kinder wird Rechnung getragen.  

 

14:30 - 15:15 Uhr  

3 - 5 Jahre (nachmittags) 

Im Kindergarten-Alter nehmen die Kinder den Ablauf des Jahres wahr.  

Die Themen orientieren sich an den Jahreszeiten und der Natur.  

Die Kinder lösen sich allmählich vom sicheren Schoß der Eltern und erproben die Unabhängigkeit.  

 

Weitere Informationen zu den Kursen:  

Verena Maier, 0157 – 37 08 41 47, info@verenasmusikgarten.de 

 

Kurskosten: 78,00 €  

 

Die Kurse werden in Kooperation mit der VHS Obergünzburg angeboten – daher  

Anmeldung: 

Volkshochschule Obergünzburg e.V.,  

08372 – 92 00 29, info@vhs-oberguenzburg.de 

 

Weitere Informationen sowie die ausführliche Broschüre finden Sie unter: 

https://www.brk-ostallgaeu.de/soziale-dienste/familienstuetzpunkt-oberguenzburg.html 

 

mailto:info@verenasmusikgarten.de
mailto:info@vhs-oberguenzburg.de
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Info-Abend an der Staatlichen Wirtschaftsschule Kempten 
Die Staatliche Wirtschaftsschule Kempten informiert am Donnerstag, 26. März, über die 

zweijährige Form. Die Veranstaltung dauert von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr und findet in der 

Wiesstraße 30 im Beruflichen Schulzentrum statt. Interessierte Eltern sind zusammen mit 

ihren Kindern herzlich eingeladen.  

Die Wirtschaftsschule steht wie keine andere Schulart für Kompetenz- und 

Berufsorientierung und ist Beispiel für die Durchlässigkeit des bayerischen Schulsystems. 

Die zweijährige Form beginnt nach der 9. Klasse und führt zur Mittleren Reife, danach 

stehen alle beruflichen Wege offen. Die Absolventen sind bei Ausbildungsbetrieben sehr 

begehrt. 

              

 

Konzert mit den „VIVID CURLS“ 
Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Obergünzburg 

 lädt ein zu einem Duo-Konzert der 
Vivid Curls 

am Samstag, dem 16. Mai 2020, um 20.00 Uhr im 

Evangelischen  Gemeindehaus 

Klosterweg 5, 87634 Obergünzburg. 

 

Der Name „Vivid Curls“ spricht für sich selbst. Charakterisiert er doch zwei allseits 

bekannte Sängerinnen; die eine bekannt als „Rockröhre“ und die andere als „Lyrischer 

Mezzosopran“ mit einer inzwischen riesigen Fangemeinde. 

(Mehr zu ihnen unter www. vivid-curls.de) 

Mit nach 17 Jahren in voller Hingabe, Freude, Mut und Leidenschaft für ihre Musik und 

deren Botschaft erworbener Virtuosität werden Sie auch unsere Gäste wieder in 

gewohnter Weise restlos begeistern. 

Erfahrungsgemäß ist es deshalb sinnvoll, 

sich rechtzeitig Karten zu sichern! 

 

Der Vorverkauf findet im Ev. Gemeindehaus 

statt und zwar 

jeweils am Freitag 

17. und 24. April von 15.00 -17.00 Uhr 

Daneben noch am Donnerstag, 

30. April von 15.00 bis 17.00 Uhr 

auf dem Wochenmarkt von Obergünzburg. 

 

Eintrittspreise: 

Vorverkauf      16.- Euro/Person  

Abendkasse    18.- Euro/Person 
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Dritter Platz für Erwin Haas bei den 

Europameisterschaften 

Am vergangenen Wochenende fand die 

Europameisterschaft in Leutasch/Seefeld statt, an der 

auch Erwin Haas aus Unterthingau teilnahm. 

Er kam nach 2:07:28 Std. ins Ziel und belegte damit den dritten Platz in seiner AK. Im 

Gesamtklassement belegte er den 53. Platz unter den 320 Teilnehmern. 

Durch den anhaltenden Schneefall und Wind war der Skimarathon sehr schwer, der 

Veranstalter präsentierte die Originalstrecke über 42 km mit einer sehr guten 

Schneelage. 

Vizeweltmeisterin und eine Drittplatzierung für Lisa Brennauer 

Lisa Brennauer, Gründungsmitglied des RC Allgäu, gewann zwei Medaillen bei der Bahn-

Weltmeisterschaft in Berlin. In der Frauen Mannschaftsverfolgung belegte sie den dritten 

Platz und in der Einzelverfolgung der Frauen gewann sie Platz 2 und ist damit 

Vizeweltmeisterin. 

Glückwunsch vom RC Allgäu für diesen Erfolg. 

3-Täler-Lauf am Achensee/Pertisau 

Erwin Haas vom RC Allgäu belegte beim 3-Täler-Lauf in Pertisau am Achensee den 2. 

Platz über 30 km in der Skating Technik. Der Lauf zählt auch zur Austria Loppet. 

Bei immer noch ausgezeichneten Schneeverhältnissen wurde eine 15 km Schleife 2x 

gelaufen. 

Erwin kam nach 1:30:47 Std. ins Ziel. 

Christine Dorer war beim 7. Allgäu Vertical  

Ein Lauf mit Skiern oder Schuhen, bergauf, bergab und mit Stirnlampe, dass ist der 7. 

Allgäu Vertical-Lauf.  

Gestartet wurde dieses Jahr wegen dem Schneemangel an der Leitenbachhütte. Über 

die Familienabfahrt und die Herdebuchpiste, welche die Trainingsstrecke ist, ging es 

hinauf bis zum Gipfel des Ofterschwanger Horns. Die Weltcup-Piste musste nämlich 

wegen dem geplanten Weltcup geschont werden, welcher jetzt aber doch auch 

abgesagt werden musste. 

Vom Gipfel ging es bergab auf der Piste Märchenwiese zur Bergstation des Weltcup-

Express. Das Ziel war nach 3,7 km mit 591 Höhenmeter damit erreicht.  

Insgesamt nahmen 200 Sportler teil. In der Klasse Vertical Masters Frauen mit Schuhen 

ging Christine Dorer vom RC Allgäu an den Start ging. Sie wurde in der Gesamtwertung 

13. Und in der AK wurde sie 6. Platz mit 47:53 min. 

Erwin Haas beim Moonlight Classic Race auf der Seiser Alm  

Am 7. Februar 2020 wurde zum 14. Mal der Skimarathon Moonlight Classic Race im 

Langlauf (ausschließlich Klassischer Diagonalstil ) über 30 km auf der Seiser Alm (Südtirol) 

durchgeführt. 

 

An den Start am Abend um 20:00 Uhr gingen insgesamt 370 Teilnehmer. Hierzu hatte der 
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Veranstalter die komplette Runde mit Fackeln beleuchtet und jeder Läufer musste mit 

einer Stirnlampe ausgestattet sein. 

 

Durch die gute Schneelage , ca. ein Meter  Pulverschnee und sternklare Nacht bei 8 

Grad minus , präsentierte sich das Gebiet um Lang-Plattkofel und Schlern von der 

schönsten Seite. 

 

Erwin Haas belegte bei dem einzigartigen 

Rennen den 2. Platz in seiner Klasse M 4 

(Jahrgang 1957-1966) mit 1:40:42 Std. 

Gesamt wurde er Platz 42. 

Fotos von Stefan Weiher 

 

Am Samstag den 18. April 2020 findet in Kraftisried/Schweinlang der 20. 

Allgäuer Straßenpreis statt 

Beginn 10:45 Uhr, Ende ca. 16:30 Uhr. Es finden 6 Rennen statt mit insgesamt 11 Klassen. 

Das Hauptrennen der Elite ist um 13:30 Uhr und geht über 11 Runden je 9,3 km. 

Der RC Allgäu hofft, daß viele Radsportfans nach Schweinlang kommen und zuschauen. 

Es ist das größte Radrennen in Bayern. 

Ausschreibung und auch Anmeldung für das Jedermann-Rennen, an dem auch Sportler 

teilnehmen können ohne Lizenz, unter www.rc-allgaeu.de 

                   Klaus Görig / RC Allgäu 

 
 

 

 
   SPORT FÜR ALLE 

 

 

 

 

Närr isches Tre iben im Gemeindesaal 

Fasching: Kinderball des TSV Günzach sehr gut besucht 

Zum Faschingssamstag, am 22. Februar hat der TSV Günzach wieder zum traditionellen 

Kinderball in den Gemeindesaal geladen und viele kleine und große Maschkerer aus 

nah und fern folgten dieser Einladung. 

http://www.rc-allgaeu.de/
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Die TSV-Kinderturn-Gruppen „Rennsemmel-Kid`s“ und „SchuKiTu“ zeigten ihren 

einstudierten Tanz vor großem Publikum. Die Mini-Disco, unter der Anleitung von den 

Vortänzern Martina Dorn und Peter Biedler rundete das Programm ab. Dazu gab es noch 

einige Spiele, so dass aufgrund des reichhaltigen Programms der Nachmittag wie im 

Fluge verging.  

Im Namen des TSV Günzach und allen Besuchern ein großes „DANKE-SCHÖN“ an allen 

Organisatoren und Helfern, und allen anderen die dazu beigetragen haben dass die 

beiden Faschingsbälle so super gelungen sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KINDER-TENNIS-TRAINING 2020 

Neuer Kurs –  Neuer Tra iner 

In wenigen Wochen ist es wieder soweit und das Kinder-Tennistraining startet ab Mai 

2020 wieder draußen. 

Nach gründlicher Beratung hat sich die Abteilungsleitung der Tennisabteilung dazu 

entschlossen, das Training mit einem neuen Trainer anzubieten. 

Dazu hat die Tennisabteilung eine kompetente Person mit Jockl Schindelbeck aus 

Marktoberdorf gefunden. 

Jockl ist staatlich geprüfter Tennislehrer beim Deutschen Tennis Bund und kann auf viele 

Jahre Erfahrung zurückblicken. 

Aufgrund seiner Ausbildung kann er zum einen bei den Jüngsten die ersten Schritte zum 

Tennisspielen gut rüber bringen, zum anderen aber auch ehrgeizige Spieler wie Dominik 

Höbel oder Dennis Ietro in ihrer Entwicklung fördern. 

Für Jockl ist es sehr wichtig, dass die Kinder den Spaß und Freude am Tennisspielen 

entdecken. 

Das Training wird wie schon in den vergangenen Jahren am Freitag, von 14 bis 18 Uhr (4 

Gruppen) angeboten. Trainingsmonate werden Mai, Juni und Juli sein. Der Einstieg ist 

jederzeit ab 8 Jahren möglich. Tennisschläger zum Starten werden von der 

Tennisabteilung im TSV Günzach gestellt.  

 

Anmeldungen und weitere Info`s bei Andi Fleschutz 0171/7259983 oder 

Andreas@Fleschutz.de 

Andi Fleschutz, 1. Vorstand TSV Günzach 

mailto:Andreas@Fleschutz.de
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TSV- Mitgliederversammlung 2020 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 

 

am Samstag, 28. März 2020 findet um 20 Uhr im Probenraum des 

Musikvereins (Turnhalle) in Günzach die diesjährige ordentliche 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG des TSV Günzach statt. 

Die vorläufige Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 

 

1. 

 

2. 

3. 

 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

 

Begrüßung und Genehmigung der 

Tagesordnung 

Totenehrung 

Protokoll der letzten 

Mitgliederversammlung 

Bericht des 1. Vorstands 

Berichte der Abteilungen 

Kassenbericht 

Entlastung der Vorstandschaft 

Ehrungen 

Sonstiges, Wünsche und Anregungen 

 

 

Hiermit laden wir Dich recht herzlich ein und würden uns über 

zahlreichen Besuch freuen. 

Die TSV-Vorstandschaft 
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Dorfgemeinschaft 

Günzach e.V. 
 

Zu unserer Jahresversammlung am 

Mittwoch, 

den 08.04.2020 um 20:00 Uhr im  

Gasthof Hirsch 

möchten wir alle Mitglieder, Freunde und 

Gönner des Vereins, sowie alle Interessenten 

einladen 

 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung mit Totenehrung 

2.  Jahresrückblick 

3.  Kassenbericht 

4.  Entlastung der Vorstandschaft 

5.  Neuwahlen 

6.  Planungen fürs Jahr 2020 

7.  Verschiedenes 

8.  Wünsche und Anfragen 

 

Die Vorstandschaft 
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Der Posaunenchor Günzach e.V. lädt ein zu seinem 

Frühjahrskonzert am 25. April 2020 um 20 Uhr 

in den Gemeindesaal des Gasthof Hirsch in Günzach. 

 

Der Akkordeonclub und Posaunenchor Günzach erfreut Sie mit 

einem musikalischen Strauß bunter Melodien. 

 

Zudem gastiert der Ostallgäuer Bürgermeisterchor. 

 

Auch die Musikschüler dürfen Ihr Können zum Besten geben. 

 

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich 

 die Musikerinnen und Musiker 

des Posaunenchors Günzach e.V. 
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